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Beim possessiven Fürwort weisen , abgesehen von 1545 . 1548 , nur noch der Nürn¬

berger und der Frankfurter Druck um deinen willen auf , sonst begegnet uns seit 1590 nur
u . deinet zu .

In unserer , dat . sing , und gen . pl . ( für unser 1545 ) , hat 1713 die ursprünglich mittel¬

deutsche Gewohnheit zu verfahren , als ob uns - Stamm wäre , aufgegeben .

Den acc . fern , des hinweisenden Fürworts haben nur 1590 und 1606 in dieselbigen
schwach gebildet , alle anderen Drucke bieten - e .

Im gen . pl . haben die Formen der dere ( 1545 — 1590 . 1583 ) im Frankfurter Druck dem

hier nur vorkommenden deren , seit 1635 dem weiterhin allein üblichen derer Platz gemacht .

Im dat . pl . ist nur denen 1713 ( den 1545 ) zu nennen .

Anmerkung : Im acc . fern , des Pronominaladjektivs ander hat sich in allen Drucken

bis auf 1703 andern gehalten gegenüber andere , das sich erst 1713 findet .

D . Konjugation .

Sollte fallet 3 . pl . praes . 1606 noch eine Reminiszenz an mhd . fallent sein ?

Die praet . schrey vertreib überbleib reifs und thet haben sich bis 1635 in unseren

Drucken ohne jede Änderung erhalten ; erst 1690 zeigt die fortan üblichen schrie vertrieb

ilberblieb und that \ , steht aber mit reifs 18 , 20 noch hinter rifs 1703 . 1713 zurück .

Im part . perf . erscheint gezuescn ( gezuest 1545 . 1548 ) zwar bereits 1590 . 1583 . 1606 .

Die schwache Form tritt jedoch neben der starken noch 1635 auf . 1545 ff . lassen schliefslich

in zmigekehret gegangen ge - noch vermissen ; 1615 setzt es im zweiten Falle hinzu , erst

1690 ff . weisen es auch beim ersten part . auf .

Halle a . S . , Buchdruckerei des Waisenhauses.
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